
Für faire Wahlkämpfe - 

Prälat Dr. Bernhard Felmberg beim Evangelischen Arbeitskreis der CDU

Dirk Heuer neuer EAK-Landesvorsitzender

Seine Antrittsbesuche führten ihn in seinen ersten Amtswochen zum Bundespräsidenten, zum  

Bundestagspräsidenten und zur Bundeskanzlerin. Umso dankbarer war der Evangelische Arbeitskreis der  

CDU in Niedersachsen (EAK), dass der neue 'Bevollmächtigte des Rates der EKD bei der 

Bundesrepublik Deutschland und der EU', Prälat Dr. Bernhard Felmberg , vergangenen Samstag Zeit 

hatte, auf der EAK-Landestagung in Peine über seine Aufgaben im Superwahljahr 2009 zu sprechen. Als  

„Kirchendiplomat“ ist der Bevollmächtigte Bindeglied zwischen der evangelischen Kirche und den  

deutschen wie auch europäischen politischen Organisationen und Institutionen. Er hat jeweils einen 

Dienstsitz in Berlin und Brüssel.

„Meine Aufgaben lassen sich in drei Bereiche gliedern. Zum einen nehme ich eine sozialanwaltliche  

Rolle ein für Menschen, deren Stimme in der Politik nicht genügend gehört wird. Zum anderen vertrete  

ich die institutionellen Interessen der evangelischen Kirche. Und nicht zuletzt möchte ich Kirche in der  

und für die Politik sichtbar machen – z.B. durch Gottesdienste und Seelsorgeangebote für die Politiker“,  

führte Felmberg aus.

Aktuell beschäftigen den Prälaten Themen wie die Aufnahme christlicher irakischer Flüchtlinge in  

Deutschland, die Situation der christlichen Minderheit in der Türkei, die Folgen der Zunahme pränataler  

Diagnostik oder die Diskussion um die Aktive Sterbehilfe und die gesetzliche Regelung von  

Patientenverfügungen.

Speziell im Superwahljahr 2009 möchte Felmberg die Bürger an ihre demokratische Verantwortung  

erinnern. „Wir planen gemeinsam mit der katholischen Kirche einen Wahlaufruf zur Europawahl. Nur wer  

wählen geht, kann Einfluss auf die politischen Entscheidungen nehmen“, zeigte sich der Bevollmächtigte  

überzeugt. Seine Erwartungen an die Politik: „Faire Wahlkämpfe, keine Diskreditierung der Parteien  

untereinander, zu den eigenen Überzeugungen stehen und Mut zu notwendigen Maßnahmen haben.“

Auf der Landestagung standen auch Wahlen auf dem Programm. Neuer Landesvorsitzender des EAK  

wurde der Neustädter Berufsschulpastor Dirk Heuer. Zu seinen Stellvertretern wurden Dr. Sonja Köhler  

(Hannover) und Gundula Zieschang (Lingen) gewählt. Schriftführer wurde Johannes Habekost (Verden). 


